
Nachrichten

Vortrag über
Seidenstraße
Meschede. (wp) Mit der
Eisenbahn über die Sei-
denstraße zum Dach der
Welt: Zu einer Veranstal-
tung mit diesem Titel lädt
der Ruderclub alle Mit-
glieder, Freunde und Gäs-
te in sein Clubhaus in
Berghausen am Henne-
see ein. Der Eintritt ist
frei. RCM-Mitglied Man-
fred Knecht berichtet am
morgigen Freitag um 19
Uhr mit einem Dia-Vor-
trag von seiner knapp
vierwöchigen Zug-, Bus-
und Jeep-Reise im ver-
gangenen Jahr. Mit ihm
reisten zehn Eisenbahn-
freunde mehr als 14 000
Kilometer mit der Eisen-
bahn und mit dem Bus
über Polen, Weißruss-
land, Russland, Kasachs-
tan, Usbekistan, Kirgistan
und China zum Dach der
Welt in Tibet und weiter
mit Jeeps durch den Hi-
malaya nach Nepal.

SGV: Fahrt ins
Emsland
Meschede. (wp) Für eine
Busfahrt des SGV Me-
schede ins Emsland am
Samstag, 26. April, sind
noch Plätze frei. Vor Ort
wird das Moormuseum
besucht. Eine urige Stadt-
führung in Meppen
schließt sich an. Abfahrt
in Meschede ist um 7.30
Uhr am Busbahnhof;
Rückkehr gegen 20 Uhr.
Anmeldungen bei Viktor
Böhringer, � 82679.

Treffen der
Berufskraftfahrer
Meschede. (wp) Der Bund
Deutscher Berufskraft-
fahrer, Kreisverband Me-
schede, kommt am
kommenden Sonntag um
9 Uhr in der alten Stra-
ßenmeisterei, Im Schwar-
zen Bruch 33, zusammen.
Auf der Tagesordnung
stehen u.a. Wahlen, im
Anschluss folgt eine In-
formationsveranstaltung
zu Qualifizierungsvor-
schriften für Kraftfahrer.

Verein macht
Dorf „Fit für
die Zukunft”
Berni Bange als Vorsitzender bestätigt

Remblinghausen. (wp)
Remblinghausen ist fit für
die Zukunft, das will der Ort
unter anderem beim Wett-
bewerb „Unser Dorf soll
schöner werden - unser
Dorf hat Zukunft” beweisen.
Daher haben die Vorberei-
tungen zu dem Wettbewerb
jetzt auch bei der General-
versammlung des Heimat-
und Verkehrsvereins breiten
Raum eingenommen.

Doch zuvor standen Vor-
standswahlen an. Dabei wur-
den Berni Bange als Vorsit-
zender und Heinz Knipp-
schild als Geschäftsführer ein-
stimmig wiedergewählt. Auch
die Beisitzer Petra Flashar-
Luckey, Eberhard Wilmers
und Christoph Pohl erhielten
weiterhin die Zustimmung.
Weiter im Vorstand verblei-
ben Dieter Wollmeiner als
Zweiter Vorsitzender und
Wolfram Schulte als Kassie-
rer.

Eine der wichtigen Aufga-
ben in der nächsten Zeit sei es,
am Ort zu arbeiten, um für den
Wettbewerb „Unser Dorf hat

Zukunft” fit zu sein. Die Stadt-
kommission hat sich für
Dienstag, 6. Mai, von 9 bis
10.30 Uhr im Ort angesagt.
Hierzu gehört auch die Aktion
„Saubere Landschaft”, die am
Samstag, 26. April, stattfindet.
Die Teilnehmer treffen sich
um 10 Uhr an der Volksbank.
Ab 12 Uhr werden die fleißi-
gen Helfer mit einer Bratwurst
und Getränken am Sportheim
belohnt. Hierzu wird der
CDU-Ortsverein seinen Bei-
trag leisten.

Um die ganze Sache einzu-
leiten ist für Donnerstag, 17.
April, um 19 Uhr im Vereins-
heim „Altes Spritzenhaus” ein
Gespräch mit sämtlichen Ver-
einen des Dorfes angesagt.
Hierzu laden der Bezirksaus-
schuss und der Heimat- und
Verkehrsverein ein.

Planungen laufen auch
schon für das Brunnenfest,
das am Samstag, 2. August, in
der Ortsmitte mit Blasmusik,
Tanzgruppe und großem
Feuerwerk stattfindet. Das
Jahr endet wieder mit dem
Weihnachtsgruß am Samstag,
20. Dezember, am „PE”. Dort
spielt die heimische Musikka-
pelle.

Schüler des Benediktiner-Gymnasiums haben mit ihren Lehrern Jürgen Grosser und Klaus Vergers die Partnerschule St. Benedict’s in
Ealing/London besucht. Natürlich standen auch Sehenswürdigkeiten wie die Tower Bridge auf dem Programm. Foto: Privat

„Hervorragende Repräsentanten”
Zwölf Schüler vom Gymnasium der Benediktiner besuchten die Londoner Partnerschule

Meschede. (wp) Zum zweiten
Mal hat jetzt eine Gruppe von
zwölf Schülern des Gymna-
siums der Benediktiner mit ih-
ren Lehrern Jürgen Grosser
und Klaus Vergers die Part-
nerschule St. Benedict’s in Ea-
ling/London besucht.

Nach der Anreise von Me-
schede in die englische
Hauptstadt mit Zug und Flug-
zeug lernten die Teilnehmer

eine Woche lang das Leben in
der Schule und in den engli-
schen Partnerfamilien ken-
nen. Besonders beeindruckte
die Schüler der herzliche
Empfang des Organisations-
teams um den englischen Kol-
legen Dicky Thomas sowie die
überall zu spürende Gast-
freundlichkeit der Familien.

Aber auch kulturell kamen
die Mescheder Schüler, die

laut Jürgen Grosser, „allesamt
als hervorragende Repräsen-
tanten ihrer Schule und ihres
Landes aufgetreten sind”, auf
ihre Kosten. Denn neben Se-
henswürdigkeiten wie The
London Eye, The Tower of
London oder Madame Tus-
saud’s Wax Museum war der
Besuch des Theaterstücks
„The 39 Steps” ein weiterer
Höhepunkt. Dabei schulten

die Teilnehmer ihre Sprachfä-
higkeit im Bereich Hörver-
ständnis.

„Phantastisch”, schwärmte
Yorick Birkhölzer, einer der
deutschen Schüler. „Ich wür-
de jederzeit wieder mitma-
chen.” Beide Seiten freuen
sich jetzt schon auf den Ge-
genbesuch der Engländer in
der Woche nach den Herbst-
ferien.

Wahlen beim FKK
Versammlung der Karnevalisten

Freienohl. (wp) Das Freien-
ohler Karnevals-Komitee lädt
zur Mitgliederversammlung
für Sonntag, 20. April, um 17
Uhr in das Haus Luckai ein.

Eingeladen sind alle Mitglie-
der, Tanzgarden und Förderer
des FKK. Neben dem Ge-
schäfts-, Kassen- und Jahres-
bericht stehen Wahlen an.

1148 Kollegen
im Ruhestand
Gewerkschaft bedauert Einsparungen

Meschede. (wp) Hohen Be-
such hat jetzt der Ortsver-
bandsvorsitzende der Deut-
schen Steuer-Gewerkschaft
(DStG) Wilhelm Hömberg im
Finanzamt Meschede be-
grüsst. Der stellvertretende
Bundesvorsitzende der DStG
Manfred Lehmann aus Köln
besuchte die Mitgliederver-
sammlung im Finanzamt Me-
schede. Viel Gutes hatte er
nicht zu berichten.

1148 Kollegen ab dem 50.
Lebensjahr sind in NRW zum
Jahreswechsel in den Ruhe-
stand gegangen. 1148 Kolle-
gen entsprechen etwa neun
Finanzämtern von der Größe
des Finanzamtes Meschede.
Das sind 1148 Kollegen die
laut Steuergewerkschaft feh-
len, um die hektische und
schwierige Steuergesetzge-
bung umzusetzen. Sie fehlen

auch, um für eine zeitnahe Be-
arbeitung von Steuererklä-
rungen und Steuererstattun-
gen zu sorgen. Das Land
NRW hat diese Anreizsysteme
geschaffen, um sich von Lan-
desbediensteten zu trennen
und Kosten einzusparen.

Bei den anstehenden Neu-
wahlen wurden Manfred
Göddeke als Zweiter Vorsit-
zender, Bruno Padberg als
Kassierer und Astrid Vornweg
als Jugendvertreterin in ihren
Ämtern bestätigt.

Geehrt wurden für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft Christoph
Wiegelmann, Petra Geilen,
Manfred Göddeke und Kle-
mens Cramer. Bis auf Chris-
toph Wiegelmann konnten
die Geehrten leider aus ver-
schiedenen Gründen bei der
Mitgliederversammlung nicht
anwesend sein.

Auch
Ehrun-
gen
standen
bei der
Mitglie-
derver-
samm-
lung der
DStG
auf dem
Pro-
gramm.
Foto:
Privat
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RWE Westfalen-Weser-Ems

Der Fördermittel-Check

Einfach vorbeikommen!

Informationen zu Wärmepumpen gibt’s

am RWE-Stand auf der Wirtschaftsmesse

vom 11. bis 13. April in Marsberg.

Heizen mit der Wärmepumpe:
kostengünstig und umweltgerecht.

Eine Wärmepumpe nutzt die Umweltwärme aus
Wasser, Erde oder Luft und heizt damit das Haus.
Der große Vorteil: Das natürliche Wärmeangebot
ist das ganze Jahr kostenfrei verfügbar und erneuert
sich fortlaufend. Rund 75 Prozent der für die Hei-
zung benötigten Wärme können durch die Wärme-
pumpe bezogen werden. Durch einen über 40 Pro-
zent niedrigeren CO2-Ausstoß gegenüber einer
Ölheizung ist die Wärmepumpe zudem deutlich
umweltschonender.

Eine Idee von RWE: Das Förderprogramm für
Wärmepumpen.
Mit dem RWE Förderprogramm �Wärmepumpen
Plus� profitieren Stromkunden der RWE Westfa-
len-Weser-Ems gleich dreifach:
� Durch das Beratungs Plus: Sie erhalten um-

fassende Informationen zur Energieeffizienz und
zu Heizungssystemen vor Ort durch den Wär-
mepumpen-Partner der RWE und im Internet.

� Durch das Strom Plus: Der Strom für eine
Wärmepumpe ist rund 30 Prozent günstiger als
üblicher Haushaltsstrom.

� Durch Garant Plus: Die ersten 500 Antrag-
steller aus den Gebieten, in denen die RWE
Westfalen-Weser-Ems AG die Stromgrundver-
sorgung vornimmt, werden bis zum 31.12.2008
besonders gefördert: Nach Ablauf der Herstel-
lergarantie ist die Wärmepumpe für drei weitere
Jahre gegen Ausfall versichert.

Informationen zu den Förderbedingungen sind bei
den RWE Wärmepumpen-Partnern (siehe unten)
oder auf www.rwe.com/waermepumpe erhältlich.

Gerne beraten Sie auch unsere Partner aus der Region:

Burkhard Peters Westfalenstr. 29, 33181 Bad Wünnenberg T 02957 253

Elektro Hillebrand GmbH Diemelseestr. 10, 59929 Brilon T 02963 95034

Elektro Thielemann e.K. Lange Str. 9, 34431 Marsberg T 02994 421

Elektro Weber Obere Str. 6, 59929 Brilon T 02961 2110

Leithäuser Elektroinstallation Heideweg 1, 59590 Geseke T 02942 988968

Pieper Elektro und

Sicherheitstechnik GmbH Mittlere Str. 7, 59602 Rüthen T 02952 89030

Werner Rosenkranz Hermann-Löns-Weg 11, 33165 Lichtenau T 05292 552

Wilhelm Hegener GmbH & Co. KG Bundesstr. 168, 59909 Bestwig T 02904 97880
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